
 
 

Klub der Freiheitlichen Bezirksräte Wien Penzing 

Der unterfertigende Bezirksrat stellt stellt namens der Fraktion der Freiheitlichen Bezirksräte auf 
der am 17.02.2016 stattfindenden ordentlichen Sitzung der Bezirksvertretung von Wien Penzing 
gemäß § 23 der Geschäftsordnung folgende 
 

Anfrage 
 
1)  Seit wann wird die Schließung der Integrationsklassen der VS Diesterweggasse 
 geplant? 
 
2)  Wurden die Elternvertreter sowie die Lehrer in den Entscheidungsprozess 
 eingebunden? 
 
3)  Hatten Lehrer und Eltern Mitspracherecht im Entscheidungsprozess? 
 
4)  Warum wird die Schließung erst am Anfang des zweiten Semesters den Eltern und 
 Lehrern mitgeteilt? 
 
5)  Weshalb werden die Integrationsklassen im Bezirk verringert? 
 
6) Wohin sollen die Kinder und Eltern ausweichen? 
 
7) Wo befinden sich die nächsten Integrativen Schulklassen und um wie viel verlängert 
 sich die Fahrzeit für die betroffenen Schüler? 
 
8) Weshalb werden die Integrationsklassen der VS Diesterweggasse aufgelassen? 
 
9)  Ist diese Maßnahme eine reine Sparmaßnahme auf dem Rücken der 
 Schwächsten? 
 

Begründung 

 

 
Allgemeines Bürgerinteresse. Von der geplanten Schließung der Integrationsklassen 
betroffene Eltern und Lehrer sprechen sich massiv gegen die, über ihre Köpfe hinweg 
verkündete, geplante Auflassung der Integrationsklassen in der VS Diesterweggasse aus. 
Gerade solche Einrichtungen sind ein wesentlicher Bestandteil der schulischen 
Infrastruktur in Penzing. Durch eine Schließung dieser Integrationsklassen können sich die 
Fahrzeiten der betroffenen Schüler verlängern, die Umstellung auf eine neue Schule kann 
gerade für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf sehr schwer werden und schränkt deren 
Lebensqualität ein. Die betroffenen Eltern und Lehrer verlangen Aufklärung. 
 
 
 
 
BR Bernhard Patzer, 10.02.2016 


